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Graf Konrad von Vaihingen und das Kloster Herrenalb vergleichen sich wegen
der beiden Teilen zur Hälfte gehörigen Mühle zu Maisenbach in der Weise,
dass das Kloster dieselbe dem Grafen ganz überlässt, dieser dagegen ihm ver-
stattet, die zerstörte Mühle am Fuße des Berges Rotensol als Bannmühle für
Rothensol und Neusatz wieder aufzubauen, und gegen das Versprechen der
Bezahlung von 10 Pfund Heller an Epiphaniä auf all sein Recht an diese
Dörfer verzichtet.<br> <br> Datum anno domini MCCLXVIIII., in octava
beati Johannis Baptiste.

Ohne Ortsangabe, 1269. Juli 1.

—

Nach Gabelkover: Kollektaneen (Handschrift des HStA Stuttgart Nr. 48 g), Bd. 1,
fol. 133 a.
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Ortsindex:
Bad Herrenalb Wohnplatz (6828)<br> Bad Herrenalb, CW<br> Mai-
senbachWohnplatz (6778)<br>Maisenbach, Bad Liebenzell, CW<br>
Neusatz Wohnplatz (6835)<br> Neusatz, Bad Herrenalb, CW<br>
Rotensol Wohnplatz (6836)<br> Rotensol, Bad Herrenalb, CW<br>
Vaihingen an der Enz Wohnplatz (1130)<br> Vaihingen an der Enz,
LB
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